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3Ï3

St. ©allen
«r

1

(fctfite Oer Scfyvotx&r ^rauengeittmg. 5.2Hai X90X

Xenjltufr.
b ein £enjlie6 ftd) motjl lofynt? —

i«tPWl gtebcr Iaf idj's bleiben;
Schöner als 6er SBonnemonb
Kann idj's bod) nid)t fdjreiben.

Singt 6er ZÏÏai mir nidjt ins £>fyr:
„Sdjöpfe aus 6em Collen!"
ïjaben fommt mir flüger uor,
Kls 6as Be fte wollen.

IDafyre 6ir 6en 3u9enbtra"H>,
Hu£' 6ie Blütentage,
Sorge nidjt, ob einft 6er Baum
Dir aud) ^rüdjte trage.

£afj an Duft un6 Sdjein un6 Klang
Selig 6ir genügen,
Ktme all 6en Scf)öpfer6rang
©in mit polten ^ügen.

3" 6es ©Iücfes ©unft gibt oft
Kusfdjlag 6ie Bïinute,
lüet nur Befferes erhofft,
Der perfäumt 6as ©ute. Zt). 5Jötf;l0.

ÎDeibltdie ^rpErrfienbiutrn.
2ltt§ Bonbon roirb berichtet : 2Bie man roeiji, roerben

im englifdjen Ißoftroefen gur ©eftellung non Telegrammen
uorgugiroetfe au§ ber Srfjule entlaffene Knaben benutzt.
(3n ^rantfurt roerben Telegramme fcf)on feit längerer
3eit burd) Knaben auggetragen. T. 9teb.) Ter ißoft=
oorfteljer non ©t. 2lnne'§ bjat nun fürglid) SSerfucf)e mit
im entfpredjenbenailterfteljenbenSRäbdjen unternommen,

unb bie roäfjrenb einer breimonatlidjen Ißrobegeit ge»
roonnenen SRefultate roaren feljr befriebtgenb unb führten
fdiliefjlid) bagu, bag bie jungen Tarnen i|re Konturrenten
nerbrängten. Tie Kanbibaten, bie au§ allen umliegen=
ben Segirfeit angeftetlt rourben, erroiefen ftd) al§ roeit
roilliger unb bienftfertiger, benn Knaben. Sie oer=
geubeten feine 3eit, unb unter SSerüdfidjtigung be§
gaïtumê, bafi fie biefelbe $egaf)lung erhielten, ergab
ficf) int allgemeinen eine roefentlidje ©rfparnii gegenüber
ber ®erroenbung non Knaben. S8i§ jet^t ift man gur
©infüljrung einer beftimmten Uniform nod) nidjt ge=

fdjritten, unb nur ein an bent 2lrme gu tragenbei 2tb=
geidjen roeift auf ben ©tanb ber roeiblidjen Säotengänger
bin. Tie 2trt unb SBeife, roie bie 9Mbdjen auf ben
gafjrräbern burd) bie ©trafsen be§ flehten ©täbtcijeng
batjin rafen, unterfdjeibet fie in iljrem ißflidjteifer be;
fonberê oon ifiren SSorgängern.

Brteffcaflten ïrsr RefcaMtmt.
fleuer £eftt in SB. SBenn eine grau öftren

üJiantt roirflid) lieb fjat, fo roirb fte ibn aud) au§
eigenem eintrieb umforgen, unb fie roirb nidjt jebe
felbftoerftiinblic^e §anbreidjung al§ ein iljm gegroungen
gebrad)te§ Dp fer empfinben unb barftellen. 2Ba§ in
ber ©Ije eineê bem anbern gibt unb ttjut, ba§ follte
bent ©ebenben gar nidjt gunt S3erouptfetn fommen,
fonbern e§ foHte banfbar nur ba§ anfeljen, roa§ e§

burd) ba§ neue 93erf)ältni§ ©cf)ötte§, ©ute§ unb £iebe§
empfängt, ©udjen ©ie alfo gljre 2lu§erroäf)lte ttad)
biefer Sticfjtung fennen gu lernen, efje ©ie ben binben=
ben ©djritt tljun. Sefteljen ©ie barauf, baft fte gum
aUerminbeften ein fjalbe§ gafir in einem georbneten
Öaugftatt mit oerfdjiebenalterigen Kinbern unb einem
anfprttcljsoollen §au§£)erra, ber felbftarbeitenben §au§=
frau gur ©eite ftefje ; fte roirb ftd) babei flar roerben,
ob fie fid) ber in 3Iu§ftd)t fteljenben Aufgabe geroadjfen
füfjlt ober ob fie forooljl im eigenen, al§ aud) in gtjren
unb im gntereffe öftrer Kinber oon ber beabfidjtigten
SBerbinbung ttod) redjtgeitig gurücftreten roill.

grau SBarg. in jl. 2lm beften fäljrt bod) ber=
jenige, roefdjer nom Seben nid)t§ UnmiSglidjeS erroartet
unb oerlangt. SSoIIftänbige ©teidgfjeit ift ein Unbing.
SBenn ©ie eingig unb allein ba§ ißflangenleben be=

tradjten, fo miipte g^nen biefe SBabrljeit flar roerben.
©inb ba nidjt bimmelanftrebenbe S3äume, bie ein gaf)r=
fjunbert lang ©türm unb Kälte unb §ifce unb allerlei
©cfjäblidjfeit unb geinbfeligfeit trogen, unb bid)t baneben
bie garte ©ommerblume, bie unabänberlid) ber erftett
rauljen Stadjt gum Opfer fällt. ©§ benft aber fein
SDtenfd) baran, oon ber ©ommerblume gu oerlangen,
bafi fie nun ebenfalls gum fjimmet ftreben unb ein
gabrljunbert Überbauern folle, unb fein ©artenfünftler
fühlt fid) oerfudjt, berlei abfurben ©ebanfen 9taum gu
geben, fonbern er ftubiert bie ©igenart unb roertet
bie Kraft eineê ieben ©eroäc^feS, unb er fudjt biefe
©igenart nac^ ifjren ©ebürfniffen fo gu unterftü^en,
fie fo auszubauen, bag eine jeoe flange in igrer be=

fonberen SBefenfjeit möglidjft ooHfommen roirb, fei e§

nun für bie SebenSbauer oon gafjrgunberten, ober für
eine folcge oon nur furgen ©ommerroodjen. TieS mag
gfjnen als Begleitung bienen im ßinblicfe auf bie
Sufgabe, bie ©ie an gfjren fo oerfdjieben gearteten
Kinbern gu löfen gaben.

in-HftifluuriümittcL
§err Jr. T-riebfaenber in Jftofe (©altgien) fegreibt:

„3Kit ®r. Rommel'« hämatogen gäbe ieg gaglreiege SSer=

fuege angeftetlt unb fann mit gutem ©etoiffen beftätigen,
bag fein eingiges als Tonifum angewendetes 9trgnei=
mittel fieg fo gut unb fieger bewägrt gat, Wie ggr Sßrä=

parat. Kenne Kein jUgneitniffef, bas g. SS. 6ei
kinbern mit bfnfatmen Jnffftnben, mit Stgaegitis
nnb ÜBerganpf Bei in igrer pgpfif^en fnitoieftfung
jntüeftgeBfteBenen kinbern fo roogftguenb nnb fträf-
tigenb roirlü, »ie Rommers hämatogen, ©benfo
borteilgaft wirft es bei jungen SDtäbcgen in ben gagren
ber ©ntwieflung, um ber fo gefüregteten 33leiegfu<gt oor=
gubeugen." TepotS in allen ütpotgefen. [ 962
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Zur geft. Beachtung.
Schrittlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde-" rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
1 erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt¬

woch vormittag in unserer Hand liegen,
luf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
** muss schriftliche Offerte eingereicht werden,

da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben,

er unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder titellesuchenden
fragt, hat nur wehig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Pine junge Tochter, welche sich in den
& häuslichen Arbeiten und in der
Kinderpflege vervollkommnen will, findet
zu diesem Zweck freundliche Aufnahme
in einer kleinen, guten Privatfamilie in
schöner und gesunder Gegend, an den
Ufern eines Schweizersees. Gtfl.

Anfragen befördert die Expedition des
Blattes unter Chiffre H11116. /1126

P ine Tochter gesetzten Alters aus acht-
barer Familie, welche im Nähen,

Flicken, Glätten, sowie auch im Zimmerdienst

gewandt ist, flink arbeitet und an
Reinlichkeit gewöhnt ist, sucht Stelle als
Lingère oder Zimmermädchen.
Vorgezogen würde ein gutes Privathaus
in der Nähe von St. Gallen. Gefl. Offerten

unter Chiffre. G1110 befördert die
Expedition. /1110

Pine 18jährige, etwas bleich süchtige,
gibildete Tochter aus guter, kinderreicher

Familie wünscht an höher
gelegenem Ort, event. Kurort, die Besorgung

von Kindern zu übernehmen. Offerten
unter Chiffre 1111 befördert die

Expedition. /Uli
/n ein gutes Privathaus nach Zürich II

wird ein einfaches, treues, durchaus
zuverlässiges Mädchen gesucht, das einer
guten, exakt geführten Küche vorstehen
kann und alle Hausarbeiten pünktlich
besorgt. Reinlichkeit und guter Charakttr
ist Hauptbedingung. Lohn 30—35 Fr.
Eintritt 6. Mai. Gefl. Offerten mit
Zeugnisabschriften und Photographie befördert

die Expedition. Nicht Passendes
wird sofort retourniert. [1111

Ihre Freunde
verschaffte sich Rumpfs

Israelitisches

Kinder-Milch. I Knaben-Institut
Die sterilisierte Naturmilch der Berner

Alpen-Milchgesellschaft verhütet

Verdauuhgsstörungen.
Sie sichert dem Kinde eine kräftige

Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Dépôts in den Apotheken, [826

Yilla „Les Jordils"
Lausanne (französische Schweiz)

Referenzen und Prospekte zur Vertagung.

9U] Direktor: B. Bloch.

Kaiser-
Borax

Das bewährteste Toilettemittel
(besonders zur Verschönerung des Teints), zu¬

gleich ein vielfach verwendbares
Reinigungsmittel im Haushalt.

Genaue Anleitung in jedem Carton. Ueberau vorrätig.
Vorsieht beim Einkauf. Nur echt in roten Cartons

zu 15, 30 und 75 cts. Niemals lose.
Specialität der Firma Heinrieh Mack in Ulm a. D.

Töchter-Institut
„Flora" Kronthal, St. Gallen.

[800

nur durch die prompte
Wirkung auf alle Haut-

| Unreinheiten, ihre" durch eine wissonschaftl.
Herstellungsmethode
garantierte Milde und ihren
erfrischenden Wohlgegeruch.

Per Stück à 70
Cts. in allen Apotheken, Droguerien und
Coiffeurgeschäften erhältlich. [700

ßandelsscbuk Jny", Bern
- Staatlich konzessioniert

Studium aller modernen Sprachen und Handelsfächer. Erste Vorbereitungsschule

für Post-, Telegraphen- und Eisenhahn-Examen. [943

Prospekte und Jahresberichte beim Vorsteher: F,mil Frey, Schanzenstr. 4, Bern.

I. Zürcher Kochschule.
Persönlich geleitet von Frau. Engelberger-Meyer

Zeltweg 8, Zürich.
Der 121. Kurs beginnt am 20. Mai 1901 und umfasst die einfache, wie

die feine Küche ; der Unterricht wird auf praktische und leichtfasslichste Art erteüt.
Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl über 2000.)

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbnch, in zweiter,
vermehrter und verbesserter Auflage, elegant gebunden, zum Preise von 8 Fr.
1147] 1(^7019) Hochachtungvoll Obige.

Wasserheilanstalt + (640 m.) + Sanatorium

ALBISBRUNNHansen a. A.
bei Zürich

Station
Sihlbrugg

liai—Oktober. Für Nervöse, Rekonvalescenten, Ruhebedürftige,
Blutarme, Herzkranke etc. Moderne Einrichtung für Wasserkur, Beweg.-
Therapie, Gymnastik, Massage, Elektr., Lichtheilverfahren. Grosse Ruhe in
subalpiner Höhenlage. Prächtige Aussicht ins nahe Hochgebirge. Gross.
Park und Wald. Terrainkur. Diätetische Küche. (H2211Z) [1149

Höfl. empfohlen : JH. pr. E. & F. Paravicini, Dr. med.

Sorgfältige Erziehung u. gründlicher
Unterrioht i. deutsoh., franz. u. engl.
Sprache, Musik u. allen Fächern.
Referenzen v. Eltern d. Pensionärinnen.
Prospekte. Hochaohtungsvollst [907

Fran M. BrUhlmann-Helm.
JUUUUUUUUUUWJUJUUUWUU!

Pension Chapuis
Villa Belvédère

Prilly près Lausanne
für Lehrer und Jünglinge, die in
den Ferien aioh in der
französischen Spraohe zu
vervollkommnen -wünschen. [886

gBHHMHIMBIHMHtl

VILLA M0N-DÉSIR

Payerne (Waadt)
Gründliche Erlernung der modernen ]

§ Spraohen, Handelsfächer und Künste. :

St — Geräumiges, komfortables Haus; j

grosse Gärten. — Aufmerksame Pflege. |
Es werden nur 12 bis 15 Zöglinge auf- I

genommen. — Referenzen: Herr ]

Prof. H. Golay, St. Gallen. — Pro- |

spekt und anderweitige Auskunft
verlange man von dem Direktor
935] Prof. F. Deriaz.

Praktisches

Töchter-fensionat
Estavayer-le-lac (de Neuchdtel).

Französisch, Englisch, Musik,
Handarbeiten, Haushalt,Familienleben. Mütterliche

Pflege. Preis 50 Fr. monatlich.
Referenzen und Prospektus durch
1118] Frau Dr. Torche.

Pensionat Ficbi- Gornaz

in Chapelles ob Moudon (Waadt).

Ausbildung in der franz. Sprache und
Haushaltungsschule. Musikstunden auf
Wunsch. Komfortables, gut gelegenes
Haus. Ausgezeichnete gesunde Luft.
Prospektus u. Referenz. (H 2571L) [1029
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Lenzlied.
b ein tenzlied sich wohl lohnt? —

MD« Lieber laß ich's bleiben;
schöner als der Wonnemond
Kann ich's doch nicht schreiben.

Singt der Wai mir nicht ins Ohr:
„Schöpfe aus dem Vollen!"
haben kommt mir klüger vor,
Als das Beste wollen.

Wahre dir den Iugendtraum,
Nutz' die Blütentage,
Sorge nicht, ob einst der Baum
Dir auch Früchte trage.

taß an Duft und Schein und Rlang
Selig dir genügen,
Atme all den Schöpferdrang
Lin mit vollen Zügen.

^n des Glückes Gunst gibt oft
Ausschlag die Nkinute,
Wer nur Besseres erhofft,
Der versäumt das Gute. Th. Nöthig,

Weibliche Depeschenboten.
Aus London wird berichtet: Wie man weiß, werden

im englischen Postwesen zur Bestellung von Telegrammen
vorzugsweffe aus der Schule entlassene Knaben benutzt.
(In Frankfurt werden Telegramme schon seit längerer
Zeit durch Knaben ausgetragen. D. Red.) Der Post-
vorsteher von St. Anne's hat nun kürzlich Versuche mit
im entsprechenden Alter stehenden Mädchen unternommen.

und die während einer dreimonatlichen Probezeit
gewonnenen Resultate waren sehr befriedigend und führten
schließlich dazu, daß die jungen Damen ihre Konkurrenten
verdrängten. Die Kandidaten, die aus allen umliegenden

Bezirken angestellt wurden, erwiesen sich als weit
williger und dienstfertiger, denn Knaben. Sie
vergeudeten keine Zeit, und unter Berücksichtigung des
Faktums, daß sie dieselbe Bezahlung erhielten, ergab
sich im allgemeinen eine wesentliche Ersparnis gegenüber
der Verwendung von Knaben. Bis jetzt ist man zur
Einführung einer bestimmten Uniform noch nicht
geschritten, und nur ein an dem Arme zu tragendes
Abzeichen weist auf den Stand der weiblichen Botengänger
hin. Die Art und Weise, wie die Mädchen auf den
Fahrrädern durch die Straßen des kleinen Städtchens
dahin rasen, unterscheidet sie in ihrem Pflichteifer
besonders von ihren Vorgängern.

Briefkasten der Redaktion.
Hleuer Aeser in W. Wenn eine Frau Ihren

Mann wirklich lieb hat, so wird sie ihn auch aus
eigenem Antrieb umsorgen, und sie wird nicht jede
selbstverständliche Handreichung als ein ihm gezwungen
gebrachtes Opfer empfinden und darstellen. Was in
der Ehe eines dem andern gibt und thut, das sollte
dem Gebenden gar nicht zum Bewußtsein kommen,
sondern es sollte dankbar nur das ansehen, was es
durch das neue Verhältnis Schönes, Gutes und Liebes
empfängt. Suchen Sie also Ihre Auserwählte nach
dieser Richtung kennen zu lernen, ehe Sie den bindenden

Schritt thun. Bestehen Sie darauf, daß fie zum
allermindesten ein halbes Jahr in einem geordneten
Haushalt mit verschiedenalterigen Kindern und einem
anspruchsvollen Hausherrn, der selbstarbeitenden Hausfrau

zur Seite stehe; sie wird sich dabei klar werden,
ob sie sich der in Aussicht stehenden Aufgabe gewachsen
fühlt oder ob sie sowohl im eigenen, als auch in Ihren
und im Interesse Ihrer Kinder von der beabsichtigten
Verbindung noch rechtzeitig zurücktreten will.

Frau Warg. in A. Am besten fährt doch
derjenige, welcher vom Leben nichts Unmögliches erwartet
und verlangt. Vollständige Gleichheit ist à Unding.
Wenn Sie einzig und allein das Pflanzenleben
betrachten, so müßte Ihnen diese Wahrheit klar werden.
Sind da nicht himmclanstrebende Bäume, die ein
Jahrhundert lang Sturm und Kälte und Hitze und allerlei
Schädlichkeit und Feindseligkeit trotzen, und dicht daneben
die zarte Sommerblume, die unabänderlich der ersten
rauhen Nacht zum Opfer fällt. Es denkt aber kein
Mensch daran, von der Sommerblume zu verlangen,
daß sie nun ebenfalls zum Himmel streben und ein
Jahrhundert überdauern solle, und kein Gartenkünstler
fühlt sich versucht, derlei absurden Gedanken Raum zu
geben, sondern er studiert die Eigenart und wertet
die Krast eines jeden Gewächses, und er sucht diese
Eigenart nach ihren Bedürfnissen so zu unterstützen,
sie so auszubauen, daß eine jede Pflanze in ihrer
besonderen Wesenheit möglichst vollkommen wird, sei es

nun für die Lebensdauer von Jahrhunderten, oder für
eine solche von nur kurzen Sommerwochen. Dies mag
Ihnen als Wetzleitung dienen im Hinblicke auf die
Aufgabe, die Sie an Ihren so verschieden gearteten
Kindern zu lösen haben.

Kräftigungsmittel.
Herr Z>r. Ariedlaeuder in Skole (Galizien) schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich zahlreiche
Versuche angestellt und kann mit gutem Gewissen bestätigen,
daß kein einziges als Tonikum angewendetes Arzneimittel

sich so gut und sicher bewährt hat, wie Ihr
Präparat. Ich kenn« kein Arzneimittel, das z. A. Sei
Kindern mit Slntarme« Zustände«, mit Ahachiti»
«nd überhaupt Set in ihrer physischen Entwicklung
zurückgebliebenen Kinder« so wohlthuend und
kräftigend wirkt, wie Kommet's Kämatogen. Ebenso
vorteilhaft wirkt es bei jungen Mädchen in den Jahren
der Entwicklung, um der so gefürchteten Bleichsucht
vorzubeugen." Depots in allen Apotheken. s 962

Aur Kett. LeaelitunK.
Lcdriltlicksu àuàuuttsdvxvkrou muss lias Rortv^ kür Rückantwort koixsloxt woràvu.
^Lortsu, àiv m»u <ivr Rxpoüitiou sur LvkSrà«.

wvck vormittag iu uussrvr iiauâ lis^vu.
Ruf lussrate, liiv mit LkiLfrv do2oickuot àà,á muss sckrittlickv OLcrtc oiu^vrvickt woràvu,

â» àio Lxpoâitiou uickt bvtust ist, vou sick
aus liiv ^àrossou »U2ux«dou.

iuseriortvu kîsrrsckaktoa o<i«r SjtoUosuckouâou
kr»xt, k»t uur wsàìx àssicdt »uk Lrkolß, ìu-
â«m sotcke Hssuckv iu àvr Rsxcl r»sck or-

z? INS FuNA« Zbâei', a-e/c/ie s/c/i à </en
«r /»às/,'c5«n Arbe«7en anc/ in cken

Aan</e?'/>/?eAe vernoWommne» with flnc/et
ZK c/ìesem />ean<///e/ie Aa/na/ime
in einen deinen, Aa/en kV«va//'a»»i'/te in
äönen anc/ Aesnncken OeAend, a» den
l?/enn eine« à'âa-e»sei-eees. <?«/?. ^tn-
/>«Ae» be/onckent c/ie a?cvpec/»'/ic>n c/ee

D/a//es an/er O/îh^ie F1126. /1126

r^i'ne Zbe/i/er Ae«e/s/en AI/er« ans aâ-î tianen Fìrm«/ie, a>e/o/ie à â7»en,
P7îâen, Glätten, eoia/e aaâ im ^àmen-
dienet Aewand/ ist, Mnk arbei/e/ and an
d/ein/iâl-e»/ Aea-ôà/ à, e«c/î/ 8/e//e a/s
DàAène ode»'

pöiAesvAen «aärde ei» Aa/es 1>»va//taae
in cken â'/ie von A/. Oa//en. Oe/î. O^er-
ten anten <?/iî^ne K 111c) be/onÄent d/e
aîeped»/ion. /1116

r^ine IS/âmAe, eta-as b/etc^sâtîAe,î Atbi'/ckete Zdâen aas Aaten, z-tncten-
neiâen l-dmi'/i'e «a«nse/>t an /»ö/»e»' Ae-
/«Aenem Ont, ei-ent. ànont, d/e Zeson-
AanA no» à'nckenn?a abenne/lmen. 0^°en-
ten anten O/vj^ne 1111 be/ö? ckent d/e à-
^edition. /1141

r» e»n Aates />tnaàas nac/i Mäntel»
ioînck ein e»n/ac/ie», tneaes, ltanâaaz

e-anen/àiAes Mkckâen Aesaât, cta« einen
AUten, enakt Ae/â/inten /^âe/îe vonste/ien
ànn anck a/te ÄZiusande/ten pön^t/tc/»
besonAt. Äein/i'eH/eeit anck Aaten àana^tin
»st üauFtbeänAUNA. Do/i» Zö—Zä ^n.
^/ntnitt 6. Mat. Oe^. O^enten mit ^eaA-
nisabsâni^te» anc/ âot0Ana/>^/e be/°ön-
c/ent ck/e à/iec/it/on. ^ic/it /'assenc/es
«oinc/ so/ont netounnient.

vvrgekaMv sick KuwpkZ

Isr»Slitisokos

Kinclsn-IVIiIà > Knaben-Institut
0/s s/s/'t/ts/s/'/o (Vâ/tt^m/Zo/? t/o/' öo/'/?s/'

ci//?S/?-0//'/o/tA0SS//S0/>â/'/ ^sn/?t//o/

s/o s/oZ/on/ t/öt/1 Z/Zoc/ö oZ/?o ^NZ/Z/^S ZZo/?-

s/Z/tt/Zo/? t//?t/ ^o/'ZsZZ?/ ZZ?m />ZöZ?o/?c/os /lt/osoZ?o/?.

à «îo» /8S6

Vills. „I^SL cloràlls"
Lausanne skmckià 8àà>

uns vioipslcls iui Veitllgunz.

Lonsx
Das bevkdrteste loilsttemittvl

köinisllnxsmittöl im Hauskalt.
Eevaue Anleitung iv jeâeiv Lsrtov. 0sbsnnII vonnâilA.
Vorsietlì beim Livlcaul. Ilur seilt in noìon Cartovs

^u 16, 39 uvâ 76 cts. Internals loss.
Specialität cler ?irwa HöillvlLll klaek iv lilm Ä. v.

,Flora" Xrvlltbal, 8t. kà.

>800

nur àretì 6iv prompts
^irkuBK auk alls Haut-

ì uursiudsitsn, idrs' (lurod vius ^issvusoliaktl.
Hsrstvlluussiustìioâs
rautivrts Niltlsuud idrsu
erkriseksväeu ^odl^v-
ssruvìi. ?sr 3tUà à 70

0t8. iu allsu ^pottiàsu, Orosusrisu uucl
0oikkvursssvdäktsu srtiältlioti. s700

fianüelsschule kern
Stvàivlv aller raoclervsv Spraedev uvà IlavcZelsMotisr. IZrsts Vorboreitvvxs-

sodvls kUr lì-it-, IsIesrapUsv- vvcl lZisovdaìiv-lZxawsv. (9lZ
Prospekte vvcl 9adreslzsriol>to dsiw VorstsUsr: ?oall I Kckav^vvstr. l, «en».

I. ^üveker Koeksekule.
?6r80llI1à ss6l6Ìt6t V0V. ?Ig.l1 àss6ltZ6l'ss6r-U6Z/'6I'

^sltvv^sg s, 2ûrÎOli.
ver 124. llurs bsgiaut am 2V. Aal 1991 und umkasst die einkaeke, wie

die keine Xüeke; der linterriedt wird auk pràiscds und Isicbtkasslicksts ürt erteilt.
Prospekts gratis. (Lekülsrinnenrab! üder 2(XX).)

2uglsietr empkellls das von mir dsrausgegebsns Llveddiiel», in Zweiter,
vermebrter und verbesserter üullags, elegant gebunden, 2um preise von S

1147j Uoebaektungvoll Oklire.

^Vasserlisllallstalt M m.) Sanatorium

^LISLKIl^^Hausen a. a.
bei ^ürivb

Station
Slbibrugg

ZK»»—SIit«i»«v. ?ür liervöss, kekonvalescenten, kubebsdürktigs,
IZIutarms, Herzkranke eto. bloderne blinriebtung kür Vtasserkur, kevceg.-
Iberapie, 9>mnastik, passage, klektr., kiebtbeilverkabren. Erosse Nabe in
subalpiner Ilöbsnlage. präebtige aussiebt ins nake lloebgsdirge. Kros».
park unä V/alä. Terraiokur. Oiatetisebs lküebs. (II22112) s1149

lläll. smpkoklen: ZI. p» lS. à I'. I'»r«v»eini, vr. med.

gorgMItise lZr^ivUullS u. srUnälloker
llntsrriolit i. cleutsok., kran«. v. evzl.
gvravke, klvsik u. allen Bäckern, lis-
tersv^ov v. IZItsrv â. t'ovsionìlrinnsn.
vrospskto. Iloctiacdtun«svoIIst (9V7

«r»» IN. «nNNIni»»»H«t»i.

?àoD kàMis
VtU» ikvlvvàèrv

?rillz^ près Luusauus
kür I-oìirsr unâ ckünsllnss, ckls In
âon?or1sn slolr In âor krnnnc»-
slsodsn Sprsolrs nn vsrvoll-
kornrnnsn wünsoirsn. s886

vitt/i «0K-o^8ilî
?az^srus (Wsaât)
(irUllillictiv Rilsrvuvs <Ivr ivodervsv ;

H gpraobov, HanclelskSàvr vvcl LUasts.
M — Oerituwises, kowkortadlss Raus; j

grosse OSrtev. — àtwsrksaivo pllego.
IZs vsrâsn nur 12 bis IS Wglioge aut-
genommen. — «eferc ii^c » : «enr ì

«n»k H. lSt. «»II«». — ?ro» ;

spàt nncl anclerrreltlge anànntt ver-
lange man von clem Direktor
93S) ipi-o/'. vestas.

Braktisokss

Latavayer-Is-lao sà lisuvkâtsl).

Pran2ösiseb, klngliscb, Ausik, Hand-
arbeiten, llausbalt.pamllienlsbon. blüttsr-
liebe püsge. preis 69 Pr. monatlieb.
Reksrso2sn und prospsktus durcb
1118j I rnii Vorvà«.

ill Skapvlivs od Aouàoil (Vllllât).
ausbildullg in der kran?. Lpraebe und

Uausdaltuogsscbule. Ausikstunden »uk
VVunseb. Itomkortables, gut gelegenes
Klaus. ausgs2sieknete gesunde bukt, pro-
spektus u. kekerens. (ll 2571b) s1929



Srfltaetjer Srauen-Jetomg - Blätter fiir freu ftäugltdien ®rete

TocMer-fsnsionat
von Frl. Bosson

Pampigny bei Morges (Waadt)

670 Meter Uber Meer.
Sehr gesunde Lage, herrliche

Aussicht, in waldreicher Gegend, christl.
Familienleben, französischer Unterricht,
Klavier, Handarbeiten. Referenzen und
Prospektus zur Einsicht. [972

Die bewährten

Factum''^
Schweiss-Socken

-Strümp te und-Wolle

**

zum Stricken [1063

empfiehlt bestens

E.Senn-Vuichard
ST. GALLEN.

Luftkurort Nesslau
760 ^ ü. M.

^
"V

Komfortable Einrichtung. Terrasse. Badzimmer. Elektrische Beleuchtung.
Prima Kliche (Specialität : frische Bachforellen). Pensionspreis 4 bis
5 Fr. Mai und Juni, sowie September und Oktober Preisermässigung. Schattenplätze.

Neu erstellte Waldwege. Sonnige SUdlago. Staubfreie Umgebung.
Prospekte zu Diensten. Kurarzt: Dr. Kuhn. [1151

CuftkurorftDolfhalden
tft. Appenzell 720 M- ü. M-

als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht über den
grössten Teil des Bodensees und die umliegenden Gelände bekannt, mit dreimaliger
Postverbindung je von und nach Rheineck (V. S. B.) und Heiden (B. H. B.j, darf
Erholungsbedürftigen wärmstens empfohlen werden. Anmeldungen nimmt gerne
entgegen und vermittelt auch solche [1150

L.-Arzt Fe* Spengler
Elektrotherapie, Elektro-Homöopathie, passage, schwedische Heilgymnastik-

mm- Magenkranken [1133^
Nervenleidenden und Geschlechtsleidenden

gebe unentgeltl. ein
Heilverfahren, resp.Heilmittelan, das mir
und vielen dauernde Heilung brachte.

Adr: Postfach 16 Waldstatt, Appenz.

PASSUGG
829 Meter Ii. M. §td. von Chur.

11
Offen vom 15. Mai bis 15. Oktbr.

Pensionspreis inkl. Zimmer von 7 Fr. an. Reduzierte Preise im Mai, Juni,
September und Oktober. Heilquellen : „Ulricus" für Magen- und Darmkatarrh,
Sodbrennen, Leber-, Nieren- und Blasenleiden, Gallenstein, Fettsucht, Verschleimungen

jeder Art, Husten und Heiserkeit. „Belvedra" bei Störungen der
Ernährung und Blutbildung, Bleichsucht, Blutarmut und neuralgischen Zuständen.
„Theophil" ist das zuträglichste Tafelwasser, erfrischend, säuretilgend und
die Verdauung befördernd. Bedeutender Wasserexport von allen 3 Quellen. Wald-
Spaziergänge in der Nähe des Kurhauses. Neue Trinkballe und Restaurant in der
wildromantischen Rabiusaschlucht. Kohlensaure Sool- und Stahlbäder. Post,
Telegraph und Telephon im Hause. Prospekte und nähore Auskunft durch die [1142

Kurarzt: Dr. Scarpatetti. Direktion : A. Brenn.

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochtales zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel tinrail. Celerina
- ObeivEngadin ^

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pon-
tresina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen
ohne die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren

bedingt sind. Massige Preise bei allem Comfort. [1130

Pension Jungfrau, Unspunnen. («£'
Schönste Lage mit entzückender Aussicht, nächst dem Rugenpark.

Freundliche Zimmer mit Balkons. Schattige Terrassen und Veranda. Bis
Juli und vom 1. September an reduzierte Preise. Gute Küche. Telephon.

1124] ' Frau Heger-Hofmann.

Empfohlen durch die „Schw. Frauen-Zeitung".

cKorsett
System

Dr. W. Sehulfhess
hat einen von den gewöhnlichen
Korsetten abweichenden, im
anatomischen Bau des Körpers

begründeten Schnitt, ist
sehr solid und angenehm zu
tragen; ermöglicht ausgiebige
Atmung und Ausdehnung des
Magens. [1016

Korsetten nach Mass in ganz
solider Ausführung mit echt Fischbein-
Einlagen und Hartgummistangen im
Bücken, von Fr. 15. — an.

37 Gesundheitskorsett-/• WySS, Fabrikation
Mühlebachstr. 21, ZÜRICH V.

Man verlange gefl. Prospekt und
Anleitung zum Massnehmen.

"Vertretungen s

Aarau : Fr. Lehmann-Oelhofen.
Basel : Wwe.Böhner-Hetzel,Sattelg.6.
Baden : Fr. Bauhofer-Kunz, Bahnhofpl.
Bern : Fr. Appenzeller-Steck, Stadtbach

36. Wwe. Stückelberger,
Kramgasse 74.

Biel : Fr. Hentz-Iff, Café du Pont.
Chaux-de-tonds: Mme. Devaux, rue

de la paix 11. Mme. Sandoz-
Petremond, rue Jacques Droz.

Genf: Mme. Bosshard.
Langenthal: Frau Lehmann-Widmer.
Lausanne : Mme.Voruz, rue d'Etraz 25.
Neuchâtel : Maison Savoie-Petitpierre.
St. Gallen : G. Sutter, z. Spinnrad.

Versäumen Sie nicht!!!
Lesen Sie Rauschs
Haarkur. Das Haar,
seine Pflege, Krankheiten
und deren Heilung. Preis
70 Rp. Direkt von [989

J. W. Bausch, Emmishofen.

Bienenhonig
feinsten schweizerischenBlütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 41,2 Kilo à Fr. 2.40

per Kilo [499

Max Sulzberger, Horn a. B.

Schweizer Frsmen-Zeitung - Vistter für den häuslichen Kreis

von Rrl. Sc>ssc>u
ksmpiM bei AorW

«70 Al«t«r Sl««r.
Lekr gesunde Dags, bsrrlicke

Aussiebt, w valdrsiobsr Legend, okristl.
kamilisnlebsll, krancüsisebsr Dllterriobt,
klavisr, Landarbeitem kekereacen und
krospsktus cur kinsivbt. ^972

Die dsviâkktsn

8àà-8oà
-8trWxkM-M«

»»

»»III S>tvl«Ir«i» Ì106Z

srnptisklt ksstsrrs

ü. Lôriiì-Viiiàrà
8î.

Noiukortadlo Riuriodtuus. l'orrasso. Badciluiuvr. Rloktrisedo Bvlouodtuns-
Rriiua NUodo (TpSOlaUiâi: fnlsczlis LaczlifonSlIsn). ?vn»j«n»i>ro>» 4 dis
S I'i'. Uai und duui, so^vio Koptquidor und Oktodor Rroisorru'àssi^uus. Lodattou-
plätco. Neu erstellte ^aldxvoso. Louui^o LUdla^o. Ktaudkroio Riusoduu^. Rro-
spokto cu vioustou. Kunar^î: Vr. Hui»». (1151

à/5à/'0/'tîVo^a/Â?K
7-?(? >>f. Ü. >>s.

ais vaili^ev and anA-eneilmev Lavaa/entiiatt m,7 »oandevsciîônev ^uss/âi Sde,- den
Klvössten Leii des Lodensee« and die amiisAende» Seiände bekannt, mit dveimatiAev
Lo«tvevdi»danA ^e von and n ocil Lbeineek ^ki S. L and Leiden <7î. L. L.), da»/
Lvboia»A«bedS»/tiA-en a>â>m«ten» em^/obten »vevden. ^nmeidanAen nimmt Aevne
entASAen and vevmitteit aaci» «oicbe

^tskirotbsra/sis, A<?ktro-^omc>o/?atbis, ^sa^a^o, ^cbicsàcbs ^si/Mmna^tik-

«M- NaAsnkranksa lU33^
kervellleldenden und Lesedlecbts-
leldeoden gebe unentgeltl. sill Heil,
verkabroll, rsspLeilmittolan, das mir
Ullà vielen dauerade Dsilullg braebts.
W illt: kosikaob 16 Vsldststt, jlpiiM. D

l'iMll.l, 829 Sl«t«r ii. AI. !84«I. v«» <ll»nr.

^ W
Okksn. vom 15. lVls.1 51s 15. (D^^r.

Rousiousprois iukl. ^iuuuor vou 7 Rr. au. Reducierte Rroiso ilu Nai, duui, 3ep-
terudsr uud Oktodor. l^SilqusIIsn: „VlrivRis" kür Na^ou- uud Oariukatarrd,
Zoâdrouuou, Rodor-, Nivreu- uud Blasouloiclou, (lallenstein, Rottsuodt, Vorsodloi-
luuu^ou i'oüor ^.rt, Husten und Heiserkeit, „»olv««Ir»" doi Ltöruu^ou der Ilr-
uädruus uud Llutdilduu?, Bloiodsuodt, Llutarruut uud uoural^isodou Zuständen.

ist das cutr'äxliodsto 'Rafslwusssn, erkrisedeud. säuretilxvud uud
die Vsrdauuus dekörderud. Bedeutender ^Vasserexport von allen 3 Quellen. ^Vald-
Lpaciersäu^e in der Näde des Nurdauses. Neue Iriukdalle uud Restaurant in der
^vildroiuautisodsu Radiusasodluodt. Nedleusaurs Leol- uud Ltadldäder. Rost, Relv-
srapd uud Relepdou iiu Hause. Rrosxekte uud u'ádore àskuukt durod die ^1142

Wer einen 80ininernukenUia.lt in stärkenäer I^ukt eine8 Hoeiitnles z:u innelien
Zeàeàt, àein k^ann in jeàer Le^ieiiunZ àas

^ Olzsr^LuNuâiu à
bsstslls empkolilell vsrâsii. à der kreuxu»g der Ltrasss voll Lamirdsll, ?on^
tresin» lllld Ltà Norii2 Zsleßso, dietst es deu Vorteil deczuemer Verdillduaxell
olills die lilleàile, vsleks durek den xerällsolivollell Verkekr grosser louristeo-
eslltrsn bedingt sind. ^lässige kreise dei allem (lomkort^ ^U3V

kvnà ^lingsm, UlI8piINNKN. l^à
Leböllste kags mit entzückender àssiebt, uäcbst dem kugeopark.

krelllldlieks Zimmer mit öslkons, Lcbattigs kerrassen lllld Veranda, klis
dllli ulld vom 1. Lextembsr an reducierte kreise. Kute küebs. kslepkon.

1124Z Ueysr^Nokrrisitrt.

lWlàn àli llis,.8à.f«il-!àng".

«M/'S655

it«ê einen von «1er» Neivà/tn/io/t«»»
Lov«ett«ì ablveiâeTitie»»»
«»ato»»ii»oLett La» «îs» Lô>-
pev» beAviittcieie» ist
«e/tv «otiti ,«»«t a»i/e»e/i7» s»
tvaAen, evntôAiiât ausAiebiAe
^lt»»»»t/ »»ri «tes

Ma^ens. /7076
Lorsetten naeil Ma»« in Aans «o-

iicken ^tas/M>'UNA mit ecilt Li«cübein-
Mnia<?sn and La,'tAamm,'standen im
Lâàn, von /'>. 7S. — an.

^ Ls^unct/lsit^^m'^stt.
»»^55, ^adr^ation

ltkâiedaâà. >?k^Lkt)L k.
ân vevianAe Ae/t. Lvo«/>â and

^tnteitanA -^am Massnâmen.

V z

ttsrau: kr. kebmanii-Oelboken.
Laset: VVv/s.ljökner-lletcel, Lattvlg.K.
Laden: kr. llaukoker-kullc, Lakubokpl.
Lern: kr. àpxellcsllsr-Ltsek, Ltadt-

daeb 36. Wwe. Ltüekslberger,
kram gas s s 74.

Liel: kr. lleà-lkt, tlakê du kont.
Lbsux-dv-tonds: Mme. vevaux, rue

de la paix 11. Nms. Laudoc-
kstremolld, rue 1ac«zues Oroc.

Lent: Mme. Lossbard.
bangentbal: krau kekmann-tVidmsr.
Lausanne: Nme.Voruc, rue d'ktrac 25.
lieuvbâtel: Naison Lavoie-ketitpierrs.
8t. Lallen: L>. Lutter, c. Lpmnrad.

Vsi'säumvn 8iv niekt ü!
ksssn Lie
Il-ìiri liivi vas Haar,
sems liege, kraukbeiteu
rmd deren Heilung, kreis
70 klp. Direkt von ^989

F. vv. kkttlsà, LittUti llkokeu.

kie«e»koi»ig
kolustousod^oicorisodouBliitoukouis,
vorkaust luit (larautio kür Lvàtl»«tt
iu Büodsou à 1, 2 u. 4(2 Nilo à Rr.2.40
vor Nilo (499

lâx 8>iIàM, Lvril à. k.
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Die Treppe
des Hauses

ist es, welche den grössten Verkehr und dem Eintretenden
den ersten Eindruck seiner Bewohner übermitteln soll. Daher

richte jeder Bewohner sein Hauptaugenmerk darauf, dass

hier Ordnung und Sauberkeit herrsche, wofür selten allein
der Hausbesitzer verantwortlich sein kann.

Leichtere und bessere Vermietungen
waren in zahlreichen Fällen die Folge einer Instandsetzung
des Aufganges.

Stufen und Podeste
im Geschäfts- und Wohnhause mit kleinerer Einteilung
versieht man am Besten mit

Linoleum in Granit oder reicherem Muster
in Moiré oder Inlaid

welche unvergänglich im Stoff liegen.

Ausgelaufene Stufen
werden durch unsere Nivelinmasse hergestellt und dann
mit Linoleum belegt

von unbegrenzter Haltbarkeit.
Den herrschaftlichen

Treppenaufgang
im Landhause oder zu den Privatwohnungen führend, belege

man mit

Faser-, Haar-, Cocus-,
Manilla -Läufern

Handgeknüpften

Smyrna -Läufern
Tournay-, Velour-,

Brüssel-«derWoll-Läufern
in welchen Sondermarken liefern, welche speciell dauerhaft

für den Treppenbelag hergestellt sind.

II
in allen Längen und Dicken haben wir stets grosses Lager
und empfehlen dieselben billigst.

Meyer-Miillor & Co.

Speeialhaus für Fussbodenbelag

ZÜRICH
Stampfenbachstr. 6, gegenüber dem Hotel Central

BERN
Bubenbergplatz Nr. 10.

Dépôt und Musterkollektionen bei den Herren Guex-
Schäppi & Co. in Winterthur. [1090

|
Schuhhandlung, Massgeschäft I
Me Arbeit nach Mass ..Speciali^in feh?fn I

solid, elegant und mit
weitgehendster Garantie;

Anfertigung in ca.
40 Sorten Oberleder, von
den gewöhnliehen bis
zu den feinsten.

Specialität in :

Herren- und Damen-Artikeln

sowie für Kinder, in eleganter
und entspr. Passform. [1160

Auf Wunsch oder nach
Einsendung einer Postkarte wird
die Arbeit geholt und wieder
gebracht. (Za G 649)

Reparaturen sauber, sdineil und billig.
Rosenbergstrasse

Nr. 52Nr. 52 Robert Fässler, St Gallen

Institut für junge Leute
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenburg.

— Gegründet 1859. ——
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Sieben

diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen. [871

Direktor: N. Quincke, Besitzer.

0 Mg/TW\
Seidenzwirnerei u. Färberei, WALLISELLEN

empfiehlt reichhaltige Auswahl

waschechte Handstickseide
„nioflosse"

(Zà 1812 g) Dépôt bei: [1163

Rudolf Osterwalder, Neugasse 49, St. Gallen.

gesetzt

Neuartiges
Mako-Strick- u. Häkelgarn

Seidig, weich, ausserordentlich stark und haltbar.

Erspart viel Flickarbeit. Angenehmes
Verarbeiten und Tragen. Ein Versuch wird jedermann
überraschen und befriedigen. (Zà 1491 g)

Liang - Garn mit Seidenglanz wird in
zwei Stärken und 48 Farben erstellt und ist seit
einem Jahr erprobt, in bereits 2000 Handlungen der
Schweiz erhälüich. j[996

Aiaain
bewährtestes Mittel z. sofortigen |

Entfernen aller Obst-, Wein- u.
Tintenflecken aus weissen Leinen-,
Baumwoil- und anderen weissen |

Geweben (Handtücher, Tisch- u.
Leihwäsche) garantiert unschäd- ]

lieh für das Gewebe.

U66] Alleiniges Fabrikat der (Zà 1779 g) ]

Aluminium - Industrie - Akt. - Gesell. Neuhausen (Schweiz).
Zu haben in allen besseren Apotheken und Droguerien.

" Husten- und Brustleidende
finden in den seit 40 Jahren verbreiteten Dr. J. J. Hohls Pektorinen ein
vorzüglich wirksames und von hervorragenden Aerzten vielfach empfohlenes,
angenehmes Hausmittel gegen Husten, Keuchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit,

sowie gegen Influenza, Engbrüstigkeit und ähnliche Brustbeschwerden.
Zu beziehen mit Anweisung in Schachteln zu 80 Rp. und Fr. 1.20 durch die
Apotheken, ferner durch die in den Lokalblättern genannten Niederlagen [648

Die säende Rand.
Ä Roman von Ida Boy ° Ed. >r«

Die „Gartenlaube" eröffnet mit dieser hervorragenden Roman-
seböpfung der gefeierten Schriftstellerin soeben ein neues Quartal.

Hhontiemetitsprcis vierteljährlich 2 mark.
Zu bejiehen durch alle Buchhandlungen und Postämter.

I H probe-Iîummern gratis und franko durch alle Buchhandlungen,
f'W sowie direkt von der Verlagsbandlung

Tj/enwtKeiTsll^^ '

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Ois Irsxxs
àss Hs-usss

ist es, wolebö äsn grössten Verkedr und dom Lintretenden
den ersten Lindruck seinor Lewobner übermitteln soll, Da-
ber riebte Möller Lewobner soin Dauptaugenmerk darauf, dass

liier Ordnung und Sauberkeit berrsebe, wokür selten allein
der Hausbesitzer verantwortlieb sein kann.

l.kilîlàliiill bk88ki'ôVki'liiiàiigkli
waren in /ablroicbon Bällen die Lolge einer Instandsetzung
des àkganges.

Ltuken unä?oàv8tv
im Oesebäkts- und >Vobnbause mit kleinerer Einteilung vor-
siebt man am Lösten mit

làleum in 2rs.vii, oàsr reiàsrem àsìôr
in Mrs oàsr Inlaià

welcbe unvsrgänglieb im Stoil' liegen.

^USMlctUfONO 8àk6D
werden durcb unsere Nivslinirissss dergestellt und dann
mit Diriolsurri belegt

von undoxreniter kaltdarkoit.
Den berrsebaktlieben

iLOPPOIIÄUfAÄNs'
im Landbause oder au den Drivatwobnuvgen kübrend, belege

man mit

?assr-, Haar-, (Zoous,
lànilla - L-äiiksrn

Ldanägslcriüpktsn

-I^àksrn
^ouruLtzr-, Vslour-,

Lrnsssl- oll-liàtiksrrt
in welcben Sondermarken liefern, welcbe speciell dauerkalt
kür den Vreppeubelag ksrgestellt sind.

II
in allen Längen und Dicken baben wir stets grosses Lager
und empfehlen dieselben billigst.

lAexer-WIer à Lo.

8p6à1Ii3,us kür kuLZdoàsDdsIas'

8ìarripkellì»ae1l8ìr.b, ALAenüder dem Hotel Lentral

LudendergplalZt IVr. 10.

Dépôt und Nusterkollektionen bei den Herren Ouex-
Scbäppi ^ t o. In IVintertbur. ^iczgg

» ^
LàkkanàìunA, Nass^esodakt I

^pàlitàtmkeà I
solict, slsgsnt uiaÄ mit
woitgsksriÄstsr Osrsia-
tis; ^itksrtigurtN in es.
40 Sorten Odsi-IsÄor, von
Äsn gswöknllsltsn dis
2n Äsn ksinstsn.

Sxsolslitât in ^

Heifeii- unll vzmen-ki'tiltelii

sowie kür Linàer, in eleganter
unà entspr. pssslorm. lllSS

1Vun«â oder nae'n Lin-
Sendung einer kostlinrte wird
die Arbeit gedvlt und nieder
gedraedt. (Xn 6 649)

ko8klii>erKtrg.88k

I4r. S2I>kr. S2 kobed 818à

IMWMM Mr FWMEW Deute
Llos-Koussoau, (îrsssisr bkl ^leusuburZ.

OkkiDtslIs Vsi'blriâimAsri rnLì âsi' I^ariâSlsse^iulS Iri dlsLisriìDLir'S.

Rrlvrmiiix âvr modsrnsn NpraodvQ iiQà s'àmtlioìisr RâQâsl3kâoìivr. — Livdsri àiplo-
mivrts I^vtirvr. — ?r»vìitv0ì1v Iiasv am 1^u33v âs3 elura, in immittsldarsr I^âîie âvs^ValâSS.
Rstvreo^sli von msdr al3 1450 sìismaìissii ^ös^msvn. ^871

Dt>âo?

Lsiâsn^wrirnsrsi u. ^â-rlzersi, ^V^IiIiILLZIiIiHZIs
ompksblt reiebbaltige àswabl

«àà t>snr0stîellseîr0e
,,^Z.lOS.SSSS"

(?à 1812 g) vepôt bei' sllkâ

Huclolk OstSrwa1âsi7, Heu^àsse 49, Lt. Qallsn.

Klillio Ztmli- u. Hàkslgàl'n
Leiàig, weieb, ausseroràentlivb stark unà bait-

dar. Lrspart viel Flickarbeit, àgsnsbmss
Verarbeiten unà Iragen. Lin Vsrsueb wirà isàermaon
nberraseben unà dskrisàigen, 1491 g)

mit 8viÄv»Klk»i»!e wirà in
2wei Ltàrksn unà 48 Varbsn erstellt unà ist seit
einem labr erprobt, in bereits 2(XX) llanàlungen àer
Lebwei^ erbältlick. 1996

ài» be«àbrteste8 IVIittol sofortigen î

Entfernen aller llbst-, Wein- u.
lintenfleoken aus weissen leinen-,
Dauwwoll- und anderen weissen I

Oswebsn sllandtlleber, Liseb- u.
Leibwäscbe) garantiert unscbäd-
lieb kür das Oewebe.

Dö6l L.11VÌHÌASS clSir i^à 1779 g)

MmiiiiM-liiàìi'ìô-M.-kôSôìl. lieiitiäiiseii (Setivkiy.
bsdon in sàlsn dssssrsn ápotbslrsn nnÄ Oro^usrlsn.

Klickn- dllà ôruckeiàkiiàk
Lnàsn in àen seit 40 lakren verbreiteten Hr. F. F. Ilobis ?«ktorinen ein vor-
^üglicb wirksames unà von bsrvorrsgenàkn lter^ten vielkack smpkoklenes, an-
genekmes Hausmittel gegen Lüsten, lkeuvbbustv», Imngenkatarrk unà Leisvr-
kelt, sowie gegen InLnen^a, üngbrilstlgkett unà âknlieks Lrnstbesvàweràen.
?u belieben mit Anweisung in Lckackteln ?u 8t) Lp. unà ?r. 1.20 àurek àis
àpvtdekvo, kernsr àurek àis in àen Lokalblättern genannten Hieàerlagen jL48

vie sàèntlè stand.
H» Homan von

vie „Lîsrtonlsubo" eröffnet mit dieser kervorragenden kìoman-
Schöpfung der gefeierten Schriftstellerin soeben ein neues Quartai.

Zlhonnementsprei» vierteNâhrlied Z Mark.
Tu beziehen äurck alle Luikkanälungen unci Postämter.

I M probe-lîummern gratis unà franko àurcb aile kucbksnàlungen,
f ^ sowie àirekt von àer Verlagskanàlung



gtfihretjgr Jrauen-Jetfung — TPiSüet fftv ftgtt ftâuglfaften Kreta

850 Meter ü. Meer. Station Spiez.

Luftkurort Jlcscbf am

thunmet

Hotel & Pension Baumgarten
mit Gartenwirtschaft und Confiserie.

Schöne, ruhige Lage. Prachtvolle Aussicht. Feine Küche. Freundliche

Bedienung. Mässiger Pensionspreis und besonders reduziert für
Frühling und Herbst. Telephon. [1162

I Es empfiehlt sich Frl. El. Grossen.

Vertrauensvoll wenden Sie sich an

Magazine zum „Grünenberg", Winterthur.
En gros. En détail.

Damenkleiderstofife
Herren- und Knaben - Kleiderstoffe

—- Leinen- und Aussteuer-Artikel

Teppiche, Bettdecken, Reise- u. Pferdedecken
Baumwollstoffe für Kleider und Wäsche.

Damenconfeotions
erhalten Sie dort in schöner, gediegenor "Ware
und grosser Auswahl. [777

Gegründet I860. Malter gerne umgehend frank«.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1114] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider

9V Gratis«Schachtelpackung. "VB
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz.

Blasenkatarrh, Blasensteine.
Die Unterzeichnete war lange Zeit mit einem chronischen Blasenkatarrhe

mit Blasensteinen, Blntharnen, blutigem, salzigem Harne, starkem Harndrange,
Harnzwang, Wasserbrennen, heftigen Schmerzen beim Urinieren, unwillkürl.
Harnabgang und Harntröpfeln behaftet und gebrauchte vielerlei, aber ohne
Erfolg. Das Leiden verschlimmerte sich trotz alier Anwendungen mehr und mehr.
Ich habe mich dann auf Anraten meiner Bekannten von der Privatpoliklinik
in ölarus briefl. behandeln lassen und bin vollst, geheilt worden. Diese Anstalt
hat das Vertrauen, das ich in sie gesetzt habe, gerechtfertigt und verdient das
Lob, das ihr allg. gespendet wird. Zürich III, Aussersihl, Dienerstr. 62, 16./III. 1900.
Frau Witwe Rohr. IBF* Zur Beglaubigung vorst. Unterschrift der Frau Elise Rohr
dahier. Zürich III, 16./1II. 1900. Stadtammannamt Zürich, Kreis III. Der
Stadtammann : Erb. Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [6Z8

Eine öeissel der Menschheit sHi
an verheerender Wirkung übertrifft sie alle anderen Seuchen. Sie
macht bei ihrem Wüten keinen Unterschied zwischen reich und arm,
sie berührt mit ihrem Todeshauch das liebliche Kind, die blühende
Jungfrau in gleicher Weise wie den kräftigen Mann, den welkenden
Greis. Zwar hat Professor hoch durch Nachweis des specifischen
Erregers dieser Krankheit, des Tuberkelbazillus, den Weg zur
Bekämpfung derselben gewiesen ; aber ein Mittel, welches die Tuberkulose
sicher heilt, ist bis jetzt nicht gefunden. Wenn auch in vielen Fällen
die Erkrankung an Schwindsucht auf Vererbung zurückgeführt werden
kann, so wird der Ausbruch doch fast stets durch vorhergehende
Krankheiten der Atmungsorgane veranlasst. Durch Luftröhren- (Bronchial-)

Katarrh, Lungenspitzen-Affektionen, Asthma, Brustbeklemmungen,
Blutspucken, Atemnot, Kehlkopfleiden, hartnäckigen Husten und Heiserkeit

werden die Schleimhäute dieser Körperteile für die Aufnahme
der Bazillen besonders empfänglich gemacht, und Hauptaufgabe einer
praktischen Hygieine ist es, in solchen Fällen Vorbeugungsmassregeln
zu treffen. Unter den vielen Mitteln, die zur Hebung dieser gewöhnlich

für leicht gehaltenen Affektionen angewendet werden, nimmt in
letzter Zeit der russische Knöterich wohl mit den ersten Rang ein.
Selbst in hartnäckigen Fällen hat ein Abguss desselben geholfen.
Tausende von Genesenen und Gebesserten und zahlreiche Aerzte rühmen
seine vortreffliche Wirkung. Wer sich genau über die Eigenschaften
dieser Pflanze, ihren Gebrauch etc. informieren will, überhaupt Rat in
dieser Hinsicht sucht, lese die von Herrn Ernst Weidemann in
Liebenburg a. H. verfasste Schrift, die auf Verlangen unentgeltlich
jedermann zugesandt wird. Wir können die Lektüre derselben nur
dringend empfehlen. [811

Um den Patienten den Bezug dieser Pflanze in wirklich echter
Form zu ermöglichen, versendet Herr Ernst Weidemann den Knöterich-
thee in Paketen à 60 Gramm durch sein Generaldepot, die Greifen-
Apotheke des Herrn Alfred Schmidt, Basel, nach allen Orten der Schweiz.

i 1157] SOOLBAD RHEINFELDEAI (H 2450 Q)

Speciell indiciert bei Herzleiden, Rheumatismus.
Frauenkrankheiten, Blutarmut u. Nervenleiden,Kohlensaure Soolbader.

Prospectus gratis. Hotel Krone am Rh*in. J. F. Dietschy.
SBigggeSSg5g:»:»z.a!gaSK»:g«e!

H
M

J
1

Rotel and Pension Iiattmnn, Ragaz
das ganze Jahr offen

empfiehlt sich für Kurgäste und Passanten mit der Zusicherung guter
und billiger Bedienung. [375] Familie Lattmann.

Elastischer
Corsef-Gürtel

flir Damen, die einen starken Leib
und starke Hüften haben, macht
eine elegante, schlanke Figur, kann
leicht an jedem Corset befestigt
werden, kein Annähen notwendig,
bequemes, angenehmes Tragen, ist
Frauen nach der Entbindung
besonders zu empfohlen.

Detail-Preis 8 Fr.
Zu beziehen durch die [1161

Gummi-Wirkerei HofmanX
Ohne Bttrtelt Starke Tiaur! in EIgg (Kt. Zürich).

m\j7
mit ölirtel: Schlanke Tiaur! '

MARIN. /!\
Neuchâtel.

Französisch und. ritm<lelsuriter"r-icht.
Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne

Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathomatische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre

in Verbindung mit der Handelsschule. Specielle Vorbereitung auf die Examen
für den administrativen Post-, Telegraphen- und Eisenbahndienst. Zahlreiche
diplomierte Lehrer und höchste Referenzen. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football.

Sorgfältige Erziehung. [727

Parketol aus der Fabrik von K. Braselmann, Höchst a. M.,
lieh geschütztes, einziges Mittel für Parketböden, das
feuchtes Aufwischen gestattet, Glanz gibt, ohne
glatt zu sein, jahrelang hält, Linoleum konserviert und

auffrischt. Wichsen und Blochen fällt ganz fort; geruchlos und sofort trocken.
Prospekte u. Zeugnisse zu Diensten. Parketol wird gelblich u. farblos geliefert. (H 6. 2153)

Generaldépôt für die Schweiz: Lendi & Co., Zürich. [942

Niederlage In Herisau bei Apotheker A. Hoerter.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

inbanddeeken
als stets willkommene

Kübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Welt a „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme. :

844]

Spécialités 11/1 jlllC
renommées U.rVLällj

I

CHOCOLAT
Extra fondant
Caramel mou

à la Crème
Caramels fourrés

et acidulés

Gaufrettes
aux fruits

Pâte Pectorale
fortifiante

S

J.KLAUS

J.KLAUS

J.KLAUS

J.KLAUS

J.KLAUS

Verlag und Expedition.

Hausmanns

Thymian-
Malzextrakte

Speciflsch wirksame Mittel
bei [1164

Husten, Keuchhusten, Heiserkeit.

Hechtapotheke
A.-G. St.Gallen.

Jordan $ Cie.
60 Bahnhofstr. 60

Zürich.
Special-Geschäft für echte

Lorten
engl. Cheviots — Covertcoat

Homespuns. [973

Jlaassanfertigiing.
Jaquette- und Taillen-Costume

(Genre tailleur) Mäntel.
Annahme jeden Stoffes

zur Verarbeitung.

«Trunksucht «
und deren Folgen werden briefl. schnell
und billigst mit unschädlichen Mitteln
nach eigener bewährter Methode geheilt.
Keine Geheimmittel. Zahlreiche
Dankschreiben von Geheilten liegen vor. [684

Adr.: 0. Mück, prakt Arzt In Glarus.

Reine, frisehe Nidel-Kutter
liefert gut und billig [114s

Otto Amstad in Beckenried (Cnterw

(,,Otto" ist für die Adresse notwendig.)

Schweizer Frauen-Zeidmg — MAker flkr den häuslichen Kreis

8ö» Heter ü. Neer. Station 8pisx. ^
Luftkurort Hescdi am

^Uunersee

Hc>1)s1 Ä?6nsi0ri Lauiris's.r^SQ
mit Lsrtenwirtsokgft unä OonUssne.

Leköne, rukigs Bags. Bracktvolls Aussiebt. Beins kucke. Brsund-
licks Bedienung. klâssiger Pensionspreis und besonders reàuaiert kür
Brükling und Berbst. rvlepkou. ^1162

t Bs empksklt sick Stosse»».

Vertraususvoli veuàen Lis sick an

»àsî^Iiis êum „ürüllSüderg", WinlSrNittB.
«a I »

Horrou- uuâ ^ua.1zsn - ^lolâsrstokks
làeii- mill jiuàiiek-iiktillel

Vsppivkv, Bettdecken, Belse- u. Pferdedecken
kâumvollstokke kür Xlelà imâ Uàscds.

0»i»»envo»»?««»«îon»
erdaiten Sie dort in seiìëller, Ksdieksnvr îars
und srosssr ^usvstii. 1777

Ke^rimàet lMi>. ll»»ter xerie »mxàe»j kr»»t».

Oiràto Lsuâurissri an âls lzslrannts xrössts nnâ srsto

kllsiàà àîeliàlt u. Itlàtilrdmi
1114Z l'srN»«!«» âo <H»»

u. Ilmìermeister à°k
wsr-âsra ira liÄr^««ter Iwtst «oljxtiiltijx skksktuisi>t

urrâ r-otourraisnt ira soUâsn

LM" 0rsdis^Sc:tis<ztids1psoktitig. "WE
ii'ili»lsn n. Vvvôts in allen «rösssrsn gt-isltsn u. Ortsetiakiien der Svkvrsw.

klauenkatai'i'li, klasensteinv.
vie linteraeicknets var lange Xeit mit einem ekroniscksn Llassokatarrke

mit Llasensteinen,Blntkarnsn, klutlxem, salslgvm Barne, starkem Sarudrangv,
Harrisvan Wasserkrennvn, Kektigen Lvkmvrssu keim Urinieren, unvilikürl.
Baruakgau? unà llarntropkà bebaktet und gebrauckts vielerlei, »der okas Lr-
kolg. Das Beiden verseklimmerts sick trots aller Anvenàungen mekr und mekr.
Ick bade miek dann auk Anraten meiner Bekannten von <ler krlvatpollklinik
in klarn« kriell, bekanàeln lassen nnà bin vollst, gekeilt vordsu. visse Anstalt
kat àas Vertrauen, àas ick in sie gesetzt kabe, gersektksrtigt nnà veràient àas
vod, àas ikr ailg. gespendet virà. Xüriek III, Aussersiki, viensrstr. 62, 16./Ilk 1900.
Bran Witvv Bokr. ZW" Xur Ssglandignag vorst. llntsrsekrikt àer Bran Bliss Bokr
àakier. Burick III, 16./III. 1900. Ltaàtammannamt Xüriek, kreis III. ver Ltadt-
ammann: Brb. "WE Adresse: vrivatpoUklinik Klarn«, kirekstr. 405, klarns. Bs»

à Leisîel tier Menschheit °°°«
an verkesrenàer Wirkung übsrtrikkt sie alle anàeren Lsneken. Lie
maekt dei ikrem Wüten keinen Ilntsrsekisà srviseksn reick nnà arm,
sie bsrükrt mit ikrsm loàsskanck àas lieblieks Kind, àie dlnksnàe
lungkrau in glsieker Weiss vis àsn krâktigen Aann, den welkenden
Kreis. Bvar tat Broksssor kook àurek Haokveis àss sxsvikscksn
Brrexsrs àisssr krankksit, àss ?ndsrkslbasillns, àsn tVsg sur Le-
kämxknnA àsrseldôn xeviessn; adsr ein klitìel, velckes àie luksrknloss
sicker keilt, ist dis jstst nickt xekunàen. Wenn anek in vielen Bällen
àie Brkranknnx an Lekvinàsuekt auk Vererbung snrnekxsknkrt vsràen
kann, so virà àer Ausdruck àock kast stets àurek vorkerxsksnàs
krankksitsn àer Atmunxsorxans veranlasst, vurek vuktrökren- (lZron-
ekial-) katarrk, Bungenspitssn-Akksktionsn, Astkma, Brustbeklemmungen,
Llutspueksn, Atemnot, keklkopkleiàsn, kartnäekigen Büsten unà Beiser-
keit veràsn àie Lekleimkäuts àieser Körperteile kür àie Auknakms
àer Lasillen bssonàsrs smpkänglick gemaekt, unà Bauptaukgabe einer
praktiscken B^gisins ist es, in soleken Bällen Vordeuzungsmassregsln
2u trekken. Buter àsn vielen klittsln, àie sur llsdung àieser gevökn-
lick kür lsickt gekaltsnsn Akkektionen angsvsnàôt veràsn, nimmt in
letster Beit àer russiscke knötsrick vokl mit àsn ersten Bang ein.
Leldst in kartnäekixsn Bällen kat ein Abguss àessslbsn gekolken.
Tausende von Ksnessnen unà kebsssertsn unà saklreicks Aersts rükmen
seine vortrekklieks Wirkung. Wer sied genau über àie Bigeosckakten
àieser Bklanse, ikren kedranck etc. inkormisren will, überkauxt Bat in
àieser Binsickt suckt, lese àie von Bsrra Brnst Weiàemann in
kieken Kur g a. B. verkasste Lckrikt, àie auk Verlangen unentgeltlick
^sàermann sugesanàt virà. Wir können àie Bektüre àeisslken nur
dringend empksklen. s811

Bm den Batientsn den össug dieser Bllanse in virklick ecktsr
Borm su ermäglicken, versendet Berr Brust Weiàemann den knäterick-
tkee in Baketsn à 60 kramm durck sein (Zeneraldepot, die Kreiken-
Apotkeks des Herrn Alkreà Lckmidt, Basel, naek allen Orten der Lckvsis.

H US?) KI (ll2450y)

vet IRvr»Iet6ei», «t»eni»»tt»Ui»U>»
rr»»eiKlir»iiIttKvtteii, u. ?lervvi»let<tenKoklenzsukk 8oo>bsà

prospectus gratis. Allì ^ viskaokz,
ZW««r««SZ »:«?««!

K

»

g
K

fìà llvä pension Itsttmsvn. pggn?
ciâs NQN2S àtii' oktsn

smpkìsdlt sick kür XurZästs unà?assautsu mit àsr AusicksrunZ Auter
uuà diliiAsr LeàisuuvA.

Llasiisolisr
Corssi-Qürlsl

Mr Vamvri, (Zis sinen starìLLQ lâb
unà starkv Hilkìsn tiadvn, rnaoàì
vins violants. Zvdlankv ^i^ur, kann
Iviodt an ^sàvrn 0or3vt dvkv3tÌSt
^vvràen, kvin ^nn'àiivn n0t.^vsnäiß,
dvcinvinv3, anAvnvìnnv3 Grasen, Î3t
V'rauvn navk àvr lïlntdinàuns do»
3onàvr3 2N vrnpkoklon.

I)sdail-?i'6is 3
Au dvsivdvn àurod àio ^1161

tZuin!ui->VirIierei IlokmauX
vtne g«rtel> îtarnexigarî ill LlAA (Xt. Xllkied).

M,Xi,
Mit giiUel-ictianse Vigurli

^suokâtol.

?ravdtv0Uo I^ass. Oro33artiso à33ivdt auk àon Nov nnà àio ^Ipon. Noàorno LZin-
riodtunx nnà (Carton. Volwt'ânàiso unà 3vdns1Ì3to LZrlornnns ào3 ^ran^^gigodon nnà àor
Udrixon rnoàornsn Lpraodvn. ^latkvrnatiaodv unà natnr^i33on3vdaktliokv ^'âodor. Hanàol3»
lodro in Vvrdinànns niit àor ttanàoÌ33vdu1o. SpevivIIe VerkerettuiAx »ut âte ^x»ineu
titr àen »àn»int»tr»ttve» VvIeKr»z»I»vn- unà ût»vnv»t»uàten»t. 2ad1roiodo
àixiloiniortv diodror nnà dnedoto KokoronBion. lìationollo Llör^orpüoss- 0^n»na3ìik. ^ooì-
dall. Lorsk'âltiss Lr^iednns. 1727

?aàotol an3 àor I^adrik von K. Krassimann, ttvokst s. KO.,

lied 863vdMî5to3, vilniisoo làiìtol Mr ?arkotdoàvn, àa3
tvneàtv» àntHvtseve» sooìattot, Olans: sidt, odno
siatt su 3vin, Mdrolans d'âlt, diinolouin konoorviorì unà

ankkrioodt. ^7iod3on unà Lloodon tàllt 5ort; svruodloo unà ookord trookon. ?ro-
3l>okNo u. A0U6NÌ330 2U Oionoten. l'arkotol >virà Kvldliod u. kardÌ03 seiiokort. (H 6. 2153)

Qlsnoro.1àôpâti kür clis Sokavsis! > e»»«U O«., M
kllscisrlass In ttorlsau bei ^rxzìûsksr A. ttosrlsr.

IB»»' emp/r/ike»» «»»sere /»'ckcà'A a>»SAeàtteêe»»

â/kàâsà
a,s à,» »»»Momineae

à B>. S —
âr âs ^kkeàe IBekk à „ —S0

»»»»<1 à „ — 6S

Bromxt«»' Bèrsa>»ck 71«»' ââ»!al»me. :

844j

8pèeÌBiii.ès i I/I jilicronommèes

s

cn000^
Bxtru kouàant

eul'umel mou
à lu Li «nie

St USÍàulSS

0au1i'ell68
a »>x ti'iiics

?àe?eetoig!e
i <»> i.i ti a ii l S

S

Ü.M5

unc/ ^X/vsâ'on.
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